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Alle 2 Jahre: Die Qual (?) derWahl
Seit der letzten ÖH-Wahl
sind nun schon wieder
2 Jahre vergangen. Bei
der Wahl vom 26. - 28.
Mai seid ihr alle gefragt,
eure Stimme abzugeben
und die Weichen für die
Zukunft zu stellen.

Seite 3

2 Jahre, 104 Wochen, 730 Tage. Hört
sich nach einer langen Zeit an, sie
verging aber wie im Fluge. un ist
es so weit, für die nächsten 2 Jahre
Menschen zu finden bzw. zu wäh­
len. In den verschiedenen Studien­
richtungen haben sich zahlreiche
Menschen gefunden, die ehren­
amtlich in eurem Sinne arbeiten
wollen und sich somit auch zur
Wahl aufgestellt haben. Auch auf
Universitätsvertretungsebene ste­
hen 8 verschiedene wahlwerbende
Gruppen in den Startlöchern. Alles
was jetzt noch fehlt, damit all die­
se Freiwilligen loslegen können, ist
ein entsprechendes Kreuzerl auf
den jeweiligen Wahlzetteln.

Doch dazu musst du dich erst ent­
scheiden, wer dich vertreten soll.
Wem traust du es zu, deine Mei­
nung zu repräsentieren? Bist du mit
der bisherigen Vertretungsarbeit
zufrieden lmd willst du schauen,
dass es so bleibt und weitergeht?
Oder siehst du große otwendig­
keit dabei einiges zu verbessern?

Egal wie du die obigen Fragen für
dich beantwortest, du hast vom 26.
- 28. Mai die Möglichkeit, deine
Meinung bei der ÖH-Wahl kund zu
tun. Du hast die Chance, die Arbeit
deiner Studienvertretung bzw. der
Universitätsvertretung zu beein­
flussen - UTZE SIE!

Die ÖH-Wahlen sind derzeit leider
geprägt von einer niedrigen Wahl­
beteiligung. Ich möchte an dieser
Stelle keine Zeile darüber verlieren,
warum das so sein könnte, sondern

euch alle nur dazu aufrufen: GEHT
WÄHLE ! Eine hohe Wahlbeteili­
gung zeigt uns, dass wir unsere Sa­
che gut machen und nur mit einer
hohen Wahlbeteiligung können wir
noch stärkeren Druck gegenüber
Universität und Politik aufbauen.

Postkarte
Ihr werdet sie sicher schon bemerkt
haben: die Postkarte, die auf euer
TU Info geklebt wurde. Die Post­
karten sind Teil unserer Informati­
onskampagne zum Thema E-Voting
über das wir ja schon öfter berichtet
haben und ihr auch Informationen
darüber in diesem TU Info finden
könnt. Ihr könnt die Postkarte na­
türlich gerne behalten, oder ihr
schickt sie ganz einfach an den
E-Voting-Verursacher (Porto zahlt
Empfänger ;)), damit dieser auch
mal mitbekommen, dass es bei E­
Voting Probleme gibt:

Adresse:
Bundesminister Johannes Hahn
Bundesministerium für Wissen­
schaft und Forschung
Minoritenplatz 5
1014 Wien

un möchte ich euch aber nicht
länger auf die Folter spannen. Auf
den nachfolgenden Seiten findet ihr
neben ein paar wichtigen Informa­
tionen die Präsentationen der wahl­
werbenden Gruppen und danach
die der Studienvertretungen.

Viel Spaß beim Mitbestimmen
Euer Vorsitzteam

REDAKTION

Liebe LeserInnen,

Wir möchten euch darauf
hinweisen, dass jeder von
euch die Möglichkeit hat,
uns eure Anliegen - egal
welcher Art - in textlicher
form zu schicken. Natürlich
sind wir auch gern bereit
uns mal zu treffen und
zB.lnterviews über ... zu
führen oder eure Wünsche,
Angelegenheiten, Pro­
bleme, was auch immer zu
bereden und Öffentlich zu
machen.
Also, keine Scheu.

Dieses mal dreht sich alles
um die bevorstehenden
ÖH-Wahlen. Diese Wahl­
ausgabe soll euch einen
objektiven Überblick über
alle Fraktionen und Studi­
envertretungen geben, die
zur Wahl stehen. Jede Frak­
tion hatte die Gelegenheit
eine Seite frei zu gestalten.
Die zweite Seite diente zur
Beantwortung eines ein­
heitlichen Fragenkatalogs.

Viel Spaß beim lesen!
Bis zum nächsten mal.

Eure Redaktion
presseref@htu.tugraz.at
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